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EINLADUNG 

 
Unter der Schirmherrschaft der DGIV findet am 10. Mai 2007 folgende 
Veranstaltung statt: 
 

Integrierte Versorgung und Orthopädie 
 
Die Integration der Leistungserbringer ist durch das 
Gesundheitsmodernisierungsgesetz (GMG) auf eine fundierte Grundlage 
gestellt worden und bietet damit formal eine gute Basis für die Entwicklung 
und Umsetzung von Konzepten im Rahmen der integrierten Versorgung. 
 
Die Praxis zeigt jedoch, dass bei der Entwicklung und Umsetzung vielfältige 
Probleme auftreten. Diese Veranstaltung will Sie mit der Vorstellung von 
bereits erfolgreich umgesetzten Verträgen unterstützen. Sie erhalten einen 
umfassenden Praxisbericht über die Entwicklung eines Integrierten 
Versorgungskonzepts in der Orthopädie, konkrete Beispiele aus dem Vertrag 
und Erfahrungen bei der Umsetzung. Beim Imbiss finden Sie reichlich 
Gelegenheit zum zwanglosen und direkten Austausch. 
 
Referent: Klaus Tröger (TGM) 

Kaufmann mit jahrzehntelanger Berufserfahrung im Bereich der gesetzlichen 
Krankenversicherung, seit 2004 freiberuflicher Berater auf dem Gebiet der 
Integrierten Versorgung für Kliniken, Ärzte, Ärztenetze und 
Rehabilitationseinrichtungen. 
 
Termin: Donnerstag, 10. Mai 2007 

 

Zeit:  19:30 Uhr bis ca. 22:30 Uhr 
 

Ort:  Loretto – Klinik Tübingen 
  Katharinenstraße 10  
  72072 Tübingen 
 

Ansprechpartner: Johannes Roller, Tel. 07071/36 91 55 

 

Meine Anmeldung per FAX: 07071 / 36 91 86  
 
Name: 
 
Straße: 
 
Ort: 
 
Telefon: 
 
Unterschrift: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Schirmherr 
 
DGIV e.V.,  
Kronenstr. 18 
10117 Berlin 
 
Tel. 030/44727080 
Fax 030/44729746 
 
e-Mail : info@dgiv.org  
 
Internet: www.dgiv.org   
 
Vorstand:  
Dr.med. T-F. Gardain 
(Vorsitzender),  
Willy Zylajew MdB 
(stellv. Vorsitzender),  
Dr.med. Thomas Heil 
(stellv. Vorsitzender), 
Heike Murner, 
Wolfgang Schäfer, 
Gabriele Simon, 
Carsten Sterly,  
Bernd Hamann 
 
Geschäftsführer: 
Rolf Rossbach 

 


